
Potsdam ist überall!
Es gibt einige richtig gute neue Recherchen zum Mietenwahnsinn
in Deutschland und Europa.
Sie zeigen, dass, was wir für Potsdam recherchiert haben gilt
natürlich auch in Berlin, Hamburg und in vielen europäischen
Städten.
Internationale  Finanzinvestoren  verändern  den  Wohnungsmarkt
mit dramatischen sozialen Folgen, die „Politik ist in allen
Städten ähnlich ratlos“ und das Mantra „Bauen, Bauen, Bauen“
hilft überhaupt nicht.

Wir dokumentieren:

Die  gemeinsame  Recherche  von  Journalist*innen  in  16
europäischen  Städten:

https://interaktiv.tagesspiegel.de/lab/mietmarktlabor-berlin-w
ie-internationales-investment-den-mietmarkt-veraendert/

Artikel und Analysen zur Frage, für wen eigentlich neu gebaut
wird:

https://www.mopo.de/hamburg/neubauwohnungen-nur-noch-fuer-gutv
erdiener-wo-mieter-richtig-draufzahlen-
muessen-38330610?originalReferrer=https://t.co/

https://www.immowelt-group.com/presse/pressemitteilungenkontak
t/immoweltde/2021-1/neubau-vs-bestand-gut-100-euro-mehr-miete-
in-essen-und-duesseldorf-rund-300-euro-in-muenchen-und-
stuttgart/

Und: Es werden immer mehr möblierte Wohnungen gebaut – auch
das keine neue Erkenntnis für Potsdam:

https://www.immobilien-zeitung.de/1000079017/marktanteil-moebl
ierten-wohnungen-wird-immer-groesser

Ein  abschließendes  Statement  aus  der  Tagesspiegel  –

https://potsdam-stadtfueralle.de/2021/04/28/potsdam-ist-ueberall/
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Veröffentlichung wollen wir Euch aber nicht vorenthalten:

„Der  Geldstrom  in  den  Wohnungsmarkt  wird  zu  einer  Art
selbsterfüllenden  Prophezeiung.  Weil  die  Wohnungspreise
steigen, können sich weniger Leute eine leisten. Die, die es
noch  können,  werden  aus  Angst  vor  hohen  Mieten  trotzdem
versuchen, eine zu kaufen, was den Preis noch weiter steigert.
Also wohnen langfristig wahrscheinlich eher mehr Leute zur
Miete.  Und  das  macht  Wohnungen  aus  Investmentsicht  noch
rentabler.

Das ist die Sicht von oben. Am Boden, bei den Leuten, wo die
Wohnungen nicht Investment heißen, sondern Zuhause, führt die
Kapitalverschiebung zu tiefen Rissen im Stadtleben. Denn bevor
Wohnungen  erst  zu  Paketen  von  Hunderten,  dann  Tausenden
geschnürt,  renoviert,  vermietet  und  weitergehandelt  werden
können, sind oft diejenigen im Weg, die darin wohnen.“


